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cincs tagos, 
(so hoffc ich), 
wordon dic schulcn geschlosson soin 
und dic gofangnissc offcn 
und in don violon unnütz gowordenon gobiudcn 
wordon dio monschun gratis wohncn 
und in don autos , 
in wolchcn es noch platz h~t 
fahron anhaltor , 

im bundeshaus in bern 
wird gctanzt 
und man sicht filme 
unà spiolt thoatcr 
und dic polizistcn 
wordon als gartnor angostcllt 
für rascn, dio man bctrctcn darf 
und im tram ~acht oin shit dic rundc 

cinos tagos wird ~an sich frcuon 
jcnon gold gcbon zu dürfon, 
dio os notig habon 
odcr woin 
oder jorr.andcn zu bohorbergcn, 
cincn frcmdon, 
cinon frcund 

und nicrr.and wird prãsidonton brnuchon 
und diroktoron 
und hcimlcitcr 
und goncriüc 

und dio irrcnhiuscr 
wcrdcn wirklichc.: schulcn sein 
und dic irren lohrcr, dio antwortcn 
V/01111 SiC [;Cfrat;t WCrlcn 

und irr. park, 
in don piirkcn 
wordcn nicht mohr nachts i~ dunkcln 
strichjun~cn und hurcn anG~~oucrt, 
nein, tags , bei schonor wittcrun; 
worden dort orgion abgohaltc.n 
und bei rogon ir.: stadthaus 
und allc wcrdon sich frcuon 
in dcr schwoiz zu lobon 

o 
anton bruhin 

... . 
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